



Kellermeister des Ortenauer Weinkellers erhält Silberne Ehrennadel des Badischen Weinbauverbands
Offenburg/30.04.2025 – In Würdigung seiner Verdienste für den Badischen Weinbau wurde Herbert Agradetti im Rahmen einer Feierstunde am Dienstag, 29. April 2025, mit der Silbernen Ehrennadel des Badischen Weinbauverbands geehrt. Am 1. Mai geht der langjährige Erste Kellermeister des Ortenauer Weinkellers offiziell in den Ruhestand. Bis zum Jahresende steht der Gengenbacher dem Weinkeller-Team jedoch noch mit Rat und Tat zur Seite.

„Herbert Agradetti war ein Glücksfall für den Ortenauer Weinkeller, einer der erfolgreichsten Kellermeister Badens“, betonte Thomas Walz, Vizepräsident des Badischen Weinbauverbands e.V., bei der Verleihung der Silbernen Ehrennadel. Klaus Fickert, Vorstand Edeka Südwest, ergänzte: „Seine Expertise und sein Erfahrungsschatz sind einzigartig. Wie kein Zweiter kennt er die Inhalte unserer Tanks.“ Klaus Fickert überreichte dem Kellermeister einen „goldenen Schlüssel“ als symbolische lebenslange Zugangsberechtigung zu den Tanks und Weinen des Ortenauer Weinkellers. 

1977 startete Herbert Agradetti seine Winzerlehre auf dem Weingut St. Andreas in Ortenberg. Drei Jahre später begann er seine Tätigkeit beim Ortenauer Weinkeller. In Weinsberg bildete er sich eingangs des neuen Jahrtausends erfolgreich zum Kellermeister fort. Bereits 2003 übernahm Herbert Agradetti die Position des Ersten Kellermeisters. 

„Das Klappern der Flaschen ist wie Musik in meinen Ohren“, sagt Herbert Agradetti. Seine Nase wird als „ausgeklügeltstes Hightech-Instrument des Ortenauer Weinkellers“ bezeichnet. Zu seiner beruflichen Reise gehören mehrere Höhepunkte. 
Beispielhaft sei hier vor allem der Bau der neuen Weinkellerei im Jahr 2017 hervorgehoben, den Herbert Agradetti maßgeblich begleitet und mitgeprägt hat. Heute gehört der Ortenauer Weinkeller, ein Produktionsbetrieb von Edeka Südwest, zu den modernsten badischen Kellereien. Bis zu 8,5 Millionen Liter Wein können in den Tanks lagern. Und täglich können bis zu 30.000 Flaschen abgefüllt werden.

Zusatzinformation – Edeka Südwest
Edeka Südwest mit Sitz in Offenburg ist eine von sieben Edeka-Regionalgesellschaften in Deutschland und erzielte im Jahr 2023 einen Verbund-Außenumsatz von 10,4 Milliarden Euro. Mit rund 1.100 Märkten, größtenteils betrieben von selbstständigen Kaufleuten, ist Edeka Südwest im Südwesten flächendeckend präsent. Das Vertriebsgebiet erstreckt sich über Baden-Württemberg, Rheinland-Pfalz und das Saarland sowie den Süden Hessens und Teile Bayerns. Zum Unternehmensverbund gehören auch der Fleisch- und Wurstwarenhersteller Edeka Südwest Fleisch, die Bäckereigruppe Backkultur, der Spezialist für Schwarzwälder Schinken und geräucherte Produkte Schwarzwaldhof, der Mineralbrunnen Schwarzwald-Sprudel, der Ortenauer Weinkeller und der Fischwarenspezialist Frischkost. Einer der Schwerpunkte des Sortiments der Märkte liegt auf Produkten aus der Region. Im Rahmen der Regionalmarke „Unsere Heimat – echt & gut“ arbeitet Edeka Südwest beispielsweise mit mehr als 1.500 Erzeugern und Lieferanten aus Bundesländern des Vertriebsgebiets zusammen. Der Unternehmensverbund, inklusive des selbständigen Einzelhandels, ist mit rund 47.000 Mitarbeitenden sowie etwa 3.000 Auszubildenden in rund 40 Berufsbildern einer der größten Arbeitgeber und Ausbilder in der Region.
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